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Zutaten
600 g Kalbsleber
1 EL feingemahlenes Roggen-
mehl
3 Zwiebeln
2 EL Olivenöl
3 Thymianzweige
2 Salbeiblättchen
Salz, schwarzer Pfeffer aus der
Mühle
800 g mehlig kochende Kartof-
feln
3 Knoblauchzehen
300 ml Milch
150 ml kaltgepresstes Olivenöl
Salz
1 Msp geriebene Muskatnuss

Zubereitung
Kalbsleber abspülen und tro-
cken tupfen, von Häuten und
Sehnen befreien, anschließend
durch Mehl ziehen. Zwiebeln ab-
ziehen und in Streifen schnei-
den. Thymian und Salbei wa-
schen, trocknen, Thymianblätt-
chen von den Zwei-
gen zupfen, Salbei
grob hacken. Oliven-
öl in einer Pfanne er-
hitzen und darin die
Leber von beiden Sei-
ten anbraten, Zwie-
beln hinzufügen und
glasig braten, mit
Thymianblättchen
und Salbei bestreuen.
Für das Püree die
Kartoffeln schälen,
waschen und in Salz-
wasser gar kochen,
abgießen und etwas ausdamp-
fen lassen. Milch erwärmen. Kar-
toffeln stampfen und dabei nach
unf nach Milch und Olivenöl da-
zugeben. Knoblauch abziehen
und dazu pressen. Mit Salz und
Muskat abschmecken. Kalbsle-
ber und Kartoffelpüree auf Tel-
lern anrichten und servieren.

Kalbsleber mit
Kartoffel-
Knoblauch-Püree

Lengede: Brunhilde Seifer, Stetti-
ner Straße 16; 92 Jahre.
Vechelde-Bettmar: Werner Knorr,
Brandenburger Straße 6; 78 Jahre.
Vechelde-Wedtlenstedt: Christa
Rischbieter, Klosterhof 3; 87 Jahre.
Wendeburg-Bortfeld: Lisa Arndt,
Georgsgarten 26; 80 Jahre.
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kurznotizen

Lengede. Alle niedersächsi-
schen Schulen werden irgend-
wann einmal als Teil des schu-
lischen Qualitätsmanage-
ments von der Schulinspekti-
on besucht. Im vergangenen
Jahr hatte sich die Schulin-
spektion in der erst vor weni-
gen Jahren neu gegründeten
Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengede angemeldet –
und zehn Monate später ka-
men die Experten erneut nach
Lengede. Doch der Reihe
nach.
„Wir haben uns gefreut, un-

sere Selbsteinschätzung mit
dem professionellen Blick von
außen vergleichen zu kön-
nen“, so Schulleiter Jan-Peter
Braun zum ersten Besuch der
Schulinspektoren. „Das In-
spektionsteam sichtete schuli-
sche Konzepte und deren Um-
setzung, führte Gespräche mit
Vertretern unterschiedlicher
schulischer Gruppen und
schaute sich den Unterricht in
der Schule an“, so Braun.
Die Schulinspektion

ermittelte dabei durch
mehr als 40 Unter-
richtsbesuche zahlrei-
che Kennzahlen. Die
Ergebnisse wurden
dann schulintern aus-
gewertet. „Das Kern-
geschäft von Schule

ist Unterricht. Insofern sind
die Ergebnisse der Unter-
richtsbesuche für uns von be-

sonderem Interesse“, so Kers-
tin Jasper, Didaktische Leite-
rin in Lengede. „Wir sahen bei

sieben Hauptunter-
richtskennzahlen Op-
timierungsbedarf.“
Die Schule setzte sich
Zielwerte, die bei der
nächsten Inspektion
erreicht sein sollten.
„Die Lehrkräfte eines
Jahrgangs verständig-

ten sich für einen bestimmten
Zeitraum auf eines der zu opti-
mierenden Unterrichtskrite-
rien. Die didaktischen und
methodischen Maßnahmen
wurden erprobt und während
Teamsitzungen reflektiert“,
erläutert der stellvertretende
Schulleiter Hans Knobel.
Der Zufall wollte es, dass

bereits zehn Monate nach
dem ersten Besuch die Schul-

inspektion wieder nach Len-
gede kam. Anlass war eine
vom Kultusministerium beauf-
tragte wissenschaftliche Stu-
die. Mit ihr soll die Impulswir-
kung der Schulinspektionen
für die Qualitätsentwicklung
der Schulen untersucht wer-
den.
„Die Ergebnisse belegten

die hohe Wirksamkeit unseres
Vorgehens“, freut sich Braun.
Bei sechs der sieben Hauptun-
terrichtskriterien konnte eine
signifikante Veränderung fest-
gestellt werden, teilweise sei-
en die selbst gesetzten hohen
Ziele sogar deutlich übertrof-
fen worden. Dieses betreffe
die besonders lernwirksamen
Kriterien wie beispielsweise
die transparente Struktur des
Unterrichts oder die Verdeutli-
chung der Unterrichtsziele.
Von besonderer Bedeutung
für den individuellen Lerner-
folg der Schüler sei darüber
hinaus ein differenziertes Un-
terrichtsangebot, damit Schü-
ler unterschiedlicher Leis-
tungsstärke angemessene He-
rausforderungen erhalten und
optimal gefördert werden.
„Auch in diesem Punkt be-
scheinigte das Inspektions-
team unserer Schule eine sehr
erfolgreiche Entwicklungsar-
beit“, so Braun abschließend.

Schulinspektion gleich zwei Mal in der
Integrierten Gesamtschule Lengede
Expertenteam bescheinigte sehr erfolgreiche Entwicklungsarbeit – IGS nimmt an wissenschaftlicher Studie teil

Die Integrierte Gesamtschule in Lengede.

Wir haben uns gefreut,
unsere Selbsteinschätzung
mit dem Blick von außen
vergleichen zu können.
Jan-Peter Braun,
Leiter der IGS Lengede

Wendeburg. Bislang un-
bekannte Täter haben im
Zeitraum zwischen Montag,
14. november, 19 Uhr und
Dienstag, 15. november,
10 Uhr die Rückwand einer
alten Lagerhalle am südöstli-
chen Ortsrand von Ersehof
beschmiert. Die Schadenshö-
he beträgt nach Angaben der
Polizei etwa 100 Euro. mu

Sachbeschädigung
durch Graffiti

Lengede. Die Monatsver-
sammlung der Katholischen
Arbeitnehmer-Bewegung
Lengede (KAB) findet am
morgigen Freitag, 18. no-
vember, ab 19.30 Uhr im
Pfarrzentrum am Fuhsetal 1
in Lengede statt. Das Thema

lautet „Islam und
christlicher Glau-
be – was trennt,
was verbindet?“.
Referenten sind
Alfred Paulus aus
Goslar und Ertu-

grul Altun von der Islami-
schen Gemeinde Peine. „Wir
informieren über die Entste-
hung des Koran – dem Heili-
gen Buch der Muslime“, sagt
der Lengeder KAB-vorsit-
zende Bernhard Gertler.
„Wir wollen Aussagen des
Koran mit denen der Bibel
vergleichen und so einen
Weg zum verständnis des
Glaubens sowie zum Ge-
spräch zwischen den Reli-
gionen bekommen.“ mu

KAB Lengede:
Monatsversammlung


